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Zur heutigen Oberliga-Partie heißt Sie, 
liebe Zuschauer, der Vorstand der BSG 
Wismut Gera recht herzlich im Stadion 
der Freundschaft willkommen. Ebenso gilt 
unser Gruß unserem Kontrahenten vom 
SV Schott Jena, dessen Anhängern und 
dem Schiedsrichter-Kollektiv um Referee 
Richard Lorenz aus Bad Langensalza.
Es ist wieder so weit. Die fußballfreie Zeit 
ist vorbei. Die NOFV-Oberlliga startet in 
die Saison 2017/18 und die BSG Wismut 
Gera ist mit dabei. Nur dabei zu sein, 
reicht den Orange-Schwarzen aber nicht 
mehr. Nach Rang vier im Vorjahr liegt die 
Messlatte hoch. Ein Platz im oberen Tabel-
lendrittel soll erreicht werden. Aufstieg-
sambitionen schieben die Männer um 
Trainer Carsten Hänsel allerdings weit von 
sich. Erst einmal soll wieder eine eigene 
Heimstätte her. Die Wismut-Verantwortli-
chen hoffen, dass das heutige Heimspiel 
das vorerst letzte ist, das im Stadion der 
Freundschaft ausgetragen werden muss. 
Anfang September, wenn die Geraer zum 
zweiten Mal der Gastgeber sind - dann für 
den VfL Halle 96 - soll im Stadion am Steg 
gekickt werden. Gut vier Jahre nach dem 
Elster-Hochwasser 2013 wird es dafür 
langsam Zeit.
Sportlich ist die Wismut-Elf gut durch die 
Vorbereitung gekommen. Mit Maximilian 
Enkelmann, Jakub Petrik (beide Schott 
Jena), Marco Pusch (Einheit Rudolstadt), 
Timo Slawik, Philipp Katzenberger (beide 
Rot-Weiß Erfurt) und Manuel Seibt (Borea 
Dresden) hat man sechs neue Kicker 
geholt. Eine Ausleihe ist zudem bei  

Innenverteidiger Jonas Struß geplant. 
Doch liegt da die Entscheidungsgewalt 
beim FC Rot-Weiß Erfurt, bei dem Struß 
noch einen Vertrag bis Sommer 2018 hat. 
Nach dem Abgang des Brasilianers Pedro 
folgte ihm auch Torjäger Dennis Blaser 
zum Regionalligisten FC Oberlausitz  
Neugersdorf. Gemeinsam mit Max Gehr-
mann, den es zu Budissa Bautzen zog, traf 
er in der Vorsaison 21-mal ins Schwarze, 
was erst einmal kompensiert werden 
muss. Trainer Carsten Hänsel ist dennoch 
guter Dinge, auch wenn er davor warnt, 
Auftaktgegner Schott Jena zu unterschät-
zen. In der Vorsaison setzten sich die 
Orange-Schwarzen in beiden Begegnun-
gen durch. Schott lieferte eine recht 
durchwachsene Vorbereitung ab. Aber 
heute beginnt alles wieder beim Stand 
von 0:0. In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen, liebe Fußballfreunde, spannende 
und faire 90 Spielminuten im Stadion der 
Freundschaft.

Es geht wieder los

Wir bedanken uns bei unserem Spieltagsponsor UCI Kinowelt!

Werden auch Sie Spieltagsponsor!     Mehr Infos unter info@wismutgera.de

 ZUM HEUTIGEN SPIEL | 3 

Wismut-Innenverteidiger Andreas Luck (r.) klärt 
nach einer Leipziger Eingabe.
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Carsten Hänsel: Wir wollen alte Wismut-Tugenden verkörpern
Der 34-jährige Carsten Hänsel geht mit 
der BSG Wismut Gera in sein zweites 
Trainerjahr. Mit ihm unterhielten wir 
uns vor dem Anpfiff der heutigen Begeg-
nung: 

Sechs Wochen Vorbereitung sind absol-
viert. Jetzt wird es Zeit, dass es endlich 
los geht.
Auf jeden Fall. Wir wären auch schon 
letzte Woche bereit gewesen, haben 
aber noch am Feinschliff gearbeitet und 
daran, ein paar Sachen zu automatisieren. 
Wir sind jedenfalls gut gerüstet.
Wie gelingt es einem Trainer, sein Vor-
bereitungsprogramm immer abwechs-
lungsreich zu gestalten?
Zum einen muss man sich immer wei-
terbilden, zum anderen braucht man 
natürlich ein gutes Team. Ich habe mit 
Andreas Kleiber und Andy Lippold zwei 
super Co-Trainer an meiner Seite. Zudem 
arbeiten wir auch mit Steffen Kern von 
Kernkraft Gera zusammen. Für die meis-
ten Spieler ist die Vorbereitung eine 
rote Zone im Kalender. Wir haben die 
anstrengenden Wochen gut bewältigt. 
Weil wir im medizinischen Bereich nicht 
so professionell aufgestellt sind, muss 
ich mich mehr auf mein Auge verlassen. 
Das muss aber kein Nachteil sein.
Ist die Mannschaft bereits bei 100  
Prozent?
Ich denke noch nicht. Allerdings ist es 
überhaupt schwierig, im Anspruchsden-
ken eines Trainers 100 Prozent zu errei-
chen. Das wird die Ausnahme sein.  

Jedenfallls sind die Spieler fit und gewillt. 
Die Neuzugänge sind gut integriert. Sie 
haben es der Mannschaft aber auch ein-
fach gemacht. Wir haben lange geschaut, 
wer zu uns passt. Die Geduld scheint 
sich gelohnt zu haben. Wir sind ein  
homogenes Team.
Wie ordnen Sie die Zugänge in Sachen 
Qualität ein?
Jeder der Neuzugänge hilft uns weiter. 
So konnten wir die Trainingsqualität 
steigern und auch mit mehr Spielern 
trainieren. Jetzt kann ich Zehn-gegen-
Zehn spielen lassen und taktische Dinge 
ausprobieren. Das war im Vorjahr nicht 
möglich. Auch deshalb haben wir mit 
Toni Branescu und den beiden A-Junioren 
Max Cherouny und Jonas Scherzer junge 
Spieler hinzugenommen. Alle werden 
ihre Chance erhalten, die einen etwas 
eher, die anderen etwas später.
Mit Timo Slawik, Maximilian Enkel-
mann und Jakub Petrik könnte gleich 
ein Trio in der Startelf gegen Schott 
Jena stehen.
Das könnte passieren. Aber auch alle 
anderen halten zur Stange. Wenn je-
mand unzufrieden ist, soll er sich ein 
Beispiel an Philip Roy nehmen. Der hatte 
nach hoher Arbeitsbelastung zu Beginn 
der Vorsaison nicht gespielt, war aber 
immer bereit. Gegen Merseburg habe 
ich ihn dann ins kalte Wasser geworfen 
und er hat alle mit seinen Leistungen 
überrascht. Wir wissen genau, was wir 
an ihm haben. Daran können sich alle 
anderen orientieren.

Geh zum Fußball in Deiner Stadt!
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Die Abgänge von Dennis Blaser und Max 
Gehrmann waren nicht eingeplant. Sind 
sie zu kompensieren?
Wir sind sehr froh, dass wir es geschafft 
haben, innerhalb eines Jahres für Viertli-
gisten interessant zu werden. Mit Dennis 
Blaser haben wir lange Zeit gute Gesprä-
che geführt, Er hat versprochen, hier zu 
bleiben. Als dann aber das konkrete An-
gebot aus Neugersdorf kam, mussten wir 
ihn ziehen lassen. Mit seinen 20 Jahren 
will er doch in den bezahlten Fußball. Das 
muss unsere Phlilosophie werden, junge 

Spieler ein, zwei Jahre bei uns zu entwi-
ckeln und auf ihrem Weg nach oben zu 
begleiten. Wenn wir dann noch aufgrund 
eines gültigen Vertrags eine Ablöse be-
kommen, haben wir alles richtig gemacht.
In der Vorbereitung wurde nur gegen 
Drittligist Zwickau zweimal verloren, ge-
gen die drei Regionalligisten aber nicht. 
Hat die Mannschaften einen Sprung ge-
macht?
Ich denke, ja. Das ist offensichtlich. Ge-
gen Regionalligisten zu spielen, liegt 
uns. Da können wir uns mit zwei starken 

Wismut-Coach Carsten Hänsel (r.) ist mit der Sommervorbereitung seines Teams sehr zufrieden. Seine 
Co-Trainer Andreas Kleiber und Andy Lippold haben ihn tatkräftig unterstützt.
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Torhütern im Rücken und aus einer si-
cheren Abwehr heraus gut verschieben 
und auf Konter lauern. Wichtiger war 
für mich zu sehen, dass wir es jetzt auch 
schaffen, Landesklassisten mit fußballe-
rischen Mitteln zu schlagen. Da waren 
wir immer sehr dominant und zielstre-
big, haben mit Reife und Routine agiert. 
Jetzt lassen wir uns nicht mehr so 
schnell aus dem Konzept bringen wie 
noch in der Vorsaison.
Plauens Trainer Nico Quade sieht Bi-
schofswerda, Inter Leipzig, Wismut 
Gera und seinen VFC ganz vorn. Tun 
solche Komplimente gut? 
Speziell im letzten Jahr haben wir uns 
durch unsere ehrliche Arbeit auf der 
Oberliga-Landkarte einen Namen ge-
macht. Aber die Bäume wachsen nicht 
in den Himmel. Ganz oben können wir 
noch nicht mithalten. Da wollen wir uns 
auch keinen unnötigen Druck machen. 
Vielleicht können wir wieder beste  
Thüringer Mannschaft werden. Doch 
erst einmal brauchen wir ein funktionie-
rendes Stadion samt Umfeld und Infra-
struktur. Da ist noch viel zu tun. Für 
Träume ist es zu früh. Auf jeden Fall wol-
len wir diesmal die alten Wismut-Tugen-
den vom ersten Spieltag an verkörpern.
Wo soll die Wismut-Elf nach Platz vier 
in der Vorsaison diesmal einkommen?
Wir wollen das letzte Spieljahr bestäti-
gen. Das will ich nicht unbedingt an Punk-
ten oder einer Platzierung festmachen. 
Wir wollen einen attraktiven Fußball 

spielen, mehr Zuschauer als in der Vor-
saison ins Stadion locken. Da setzen wir 
dann natürlich auch auf die besondere 
Atmosphäre im Stadion am Steg. Wir 
müssen die Treppe jedenfalls langsam 
nach oben gehen.
Wird noch ein Angreifer geholt?
Wir haben noch fast einen Monat Zeit 
und sind intensiv am Beobachten des 
Markts. Gerade die Kaderbewegungen 
bei den Regionalligisten schauen wir 
uns genau an. Entscheidend ist, was mit  
Santos wird. Klappt es hier mit einer 
Lehrstelle und bleibt er in Deutschland, 
dann sind wir gut aufgestellt. Dann ist 
nur die Frage, ob wir mit einem oder 
zwei Angreifern spielen. Aber wir sind 
recht variabel. Selbst Marco Pusch kann 
ganz vorn auflaufen. Verstärken könnten 
wir uns dann auch noch im Winter.
Wann geht es ins Stadion am Steg?
Wir hoffen, dass wir das zweite Heim-
spiel am 10. September gegen den VfL 
Halle 96 dort austragen können.
Zum Auftakt geht es gegen Schott Jena 
, das in den beiden letzten Tests zwei 
0:3-Pleiten gegen Zorbau und Eisenach 
kassierte. Ein dankbarer Gegner?
Wir tun gut daran, die Jenenser nicht zu 
unterschätzen. Schott wird fit nach Gera 
kommen. Jeder Oberligist kann verteidi-
gen. Wir rechnen mit einem defensiv 
eingestellten Kontrahenten, müssen 
selbst geduldig sein, auf unsere Chan-
cen warten und die dann verwerten. Ich 
bin sehr zuversichtlich.
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SV Schott Jena
Der SV Schott Jena landete in der Tabelle 
der NOFV-Oberliga Süd in der Vorsaison 
auf Platz 14. Nach 30 Spielen verfügte 
man über 23 Punkte und ein Torverhält-
nis von 29:55, das aus sechs Siegen, fünf 
Unentschieden und 19 Niederlagen 
resultierte. Gerade auswärts gelang nur 
wenig. Lediglich neun Zähler konnte man 
aus fremden Stadien entführen. Ganz 
katastrophal verlief die Rückrunde, in der 
man die wenigsten Punkte aller Oberli-
gisten holte. Die letzten zwölf Begegnun-
gen wurden in Folge verloren. Trainiert 
wird die Mannschaft vom 45-jährigen Dr. 
Falk Werner, der die Mannschaft im 
Oktober 2015 übernahm. Eine Platzie-
rung im unteren Tabellendrittel ist für die 
Jenenser nichts Neues. Seit dem Wieder-
aufstieg in die Oberliga 2013 landeten 
die Saalestädter nacheinander auf den 
Rängen 12, 14, 15 und 15. Gleich mehr-
fach profitierte man in Sachen Klasse-
nerhalt u.a. vom Rückzug zweiter 
Mannschaften.
Personell hatten die Schott-Kicker einen 
ziemlichen Aderlass zu ertragen. Mit 
Antreiber Maximilian Enkelmann und 
dem Tschechen Jakub Petrik verlor man 
zwei absolute Leistungsträger an die 
Geraer Wismut-Elf. Mit Robert Häring 
(Eintracht Eissenberg) und Dimo Raffel 
(Thüringen Weida) verließen auch zwei 
Stützen in der Innenverteidigung den 
Verein. Demgegenüber stehen zwei 
Neuverpflichtungen. Philip Nitsch kam 
von Einheit Rudolstadt, Gentijan Shoshi 
von der Reserve des FC Carl Zeiss Jena. 

Die Vorbereitung der Jenenser verlief 
recht durchwachsen. Gerade die beiden 
0:3-Niederlagen zuletzt daheim gegen 
Blau-Weiß Zorbau und wenige Tage 
später beim Thüringenligisten FC Eise-
nach warfen Fragen auf. Zuvor schien 
man sich gegen die Thüringer Verbandsli-
gisten Wacker Gotha (3:1), SC 1903 
Weimar (3:1) und SpVgg. Geratal (2:2) 
stabilisiert zu haben, nachdem man ganz 
am Anfang der Testspiele schon beim 
Landesklassisten Blau-Weiß Neustadt mit 
0:2 unterlegen war.
Gegen Wismut Gera war für die Schott-Ki-
cker in der Vorsaison nichts zu holen. Im 
Stadion der Freundschaft entschied in 
der Hinrunde ein Treffer des Brasilianers 
Pedro per Flugkopfball nach einer Ecke 
zugunsten der Orange-Schwarzen. In der 
Rückrunde machte es die Hänsel-Elf 
weniger spannend und setzte sich nach 
Toren von Dennis Blaser (2) und Frank 
Müllers verwandeltem Elfmeter mit 3:1 
durch. 

Schott-Trainer Falk Werner (l.) war enttäuscht vom 
letzten Auftritt seiner Elf in Gera.



Um im Nachwuchsbereich voran zu kom-
men, machen die Kicker der BSG Wismut 
Gera, des Eurotrink Kickers FCL und des 
VfL 1990 Gera gemeinsame Sache. Zu-
sammen mit Kooperationspartner Lusaner 
SC 1980 hat man mit Unterstützung der 
Geraer Wohnungsbaugenossenschaft 
„Glück Auf“ die Nachwuchsakademie 
„Glück Auf“ ins Leben gerufen. Als Trio 
bzw. Quartett hatten die Vereine auch 
schon in der Vorsaison zusammengear-
beitet. Nun geht man den nächsten 
Schritt. „Wir wollen uns besser aufstellen 
und nach außen eine Einheit darstellen“, 
so Carsten Hänsel, der die Sportliche Lei-
tung des Konstrukts übernommen hat, 
zur Gründung der Nachwuchsakademie, 
die auch für die anderen Vereine der 
Stadt offen sein will. Die WBG „Glück Auf“ 
konnte man schnell mit ins Boot holen. 
„Die Verantwortlichen haben uns sofort 
mit ihrem Konzept überzeugt. Alles war 
sehr konkret. Da blieb allenfalls ein klei-
nes Restrisiko“, so Uwe Klinger, der  

gemeinsam mit seinem Vorstandskolle-
gen Mathias Lack den Vertrag über die 
zunächst dreijährige Zusammenarbeit in 
der Nachwuchsakademie besiegelte. „Wir 
sind froh darüber, einen Partner gefunden 
zu haben, der uns nicht erst unterstützt, 
wenn Erfolge schon da sind, sondern uns 
aus den Kinderschuhen hilft. Sie wollen 
junge Talente fördern, Nachwuchsfuß-
ballern in Gera mit Lehrstellen, Studien- 
und Fachabiturplätzen Perspektiven vor 
Ort bieten“, erklärte Carsten Hänsel, 
der auch die Oberliga-Männer der 
Orange-Schwarzen betreut. Entgegen 
kamen da natürlich die gemeinsamen 
Wurzeln. „Sowohl die AWG Gera, aus der 
wir hervorgegangen sind, als auch die 
Wismut-Fußballer hatten zu DDR-Zeiten 
mit der SDAG Wismut einen gemeinsa-
men Träger. Da lag es nahe, auch jetzt 
wieder ein gemeinsames Projekt zu star-
ten“, äußerte sich Uwe Klinger. 
Die Nachwuchsakademie ist breit aufge-
stellt. Michael Dietl ist fürs Großfeld  
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Nachwuchsakademie „Glück Auf“ soll`s richten

Geh zum Fußball in Deiner Stadt!
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verantwortlich. Mit Matthias Wistuba hat 
man einen erfahrenen und umtriebigen 
Trainer für den Grundlagenbereich ge-
holt. Andre Fischer fungiert als Berater. 
Insgesamt stehen für die elf Nachwuchs-
mannschaften 22 Übungsleiter und zwei 
Torwarttrainer zur Verfügung. Nach sei-
ner Fertigstellung wird das Stadion am 
Steg mit zwei Rasenplätzen, einem 
Kunstrasen und acht Kabinen beste Be-
dingungen für die Nachwuchsakademie 
„Glück Auf“ bieten.
Fußball ist ein ergebnisorientierter Sport. 
Erfolge sollen also her. Man hat einiges 
aufzuholen. Derzeit spielen nur die D-Ju-
nioren in der Verbandsliga als höchster 
Spielklasse Thüringens. A-, B- und C-Juni-
oren sind lediglich in der Kreisoberliga be-
heimatet. Eine Vision hat man bei der 

Nachwuchsakademie. 2020 will man mit 
dem Nachwuchszentrum die ersten Lan-
destitel gewinnen. Perspektivisch sollen 
zudem junge Talente in den Oberliga-Kader 
der BSG Wismut Gera integriert werden.
Nicht nur auf dem Fußballplatz hat die 
Nachwuchsakademie einiges vor. Ein- bis 
zweimal im Jahr will man einen großen 
SG-Tag organiseren. Auftakt könnte am 3. 
Oktober ein gemeinsamer Ausflug aller 
Nachwuchskicker in den Freizeitpark 
Plohn sein. Zuvor wird bereits am 8. Au-
gust die Saison eröffnet. Im UCI-Kino in 
der Reichsstraße läuft dann der Doku-
mentarfilm „You´ll never walk alone“. 
Unter diesem Motto könnte auch die 
Nachwuchsakademie stehen. 

(Jens Lohse)

Die Vorstände der Geraer Wohnungsbaugenossenschaft „Glück Auf“ Uwe Klinger (Mitte) und Mathias Lack 
(l.), der Sportlliche Leiter der Nachwuchsakademie Carsten Hänsel (2.v.r.) und deren Großfeld-Verantwort-
licher Michael Dietl (2.v.l.) freuen sich über die zumindest dreijährige Zusammenarbeit in der Nachwuch-
sakademie „Glück Auf“.
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ONLINE

IM FACH-CENTRUM

RESERVIEREN

ABHOLEN

07548 Gera, Elsterdamm 5
BAUHAUS FACHCENTREN BERLIN GmbH & Co. KG, Sitz: Nahmitzer Damm 26, 12277 Berlin

Einfach Produkte im Online-Shop
reservieren und im Fachcentrum
abholen.

Die BSG WISMUT GERA bedankt sich für die Unterstützung bei 
Andreas Brunzlow 

und dem Autopark Lätsch!

Kontaktdaten 

Autopark Lätsch GmnH
Otto-Schott-Str. 11
07552 Gera OT Bieblach

Telefon: + 49 (0) 365 / 437 37-0
Fax: + 49 (0) 365 / 437 37-55
E-Mail: autopark-laetsch@gmx.de

Autopark Lätsch und deren Mitarbeiter setzen alle 
Bestrebungen daran qualitativ und quantitativ, 
hochwertige und nachhaltige Leistungen zu erbringen, 
um unseren geschätzten Kunden optimale und preiswerte 
Mobilität zu zusichern.

Kundenversprechen

Geh zum Fußball in Deiner Stadt!

Der 61-jährige Matthias Kaiser blickt 
zurück. Mit den Orange-Schwarzen 
gelingt ihm 1977 der letzte Sprung 
ins Oberhaus des DDR-Fußballs. 

„Gera in der Oberliga“, titelte die 
DDR-Wochenzeitung „Die Neue Fußball-
woche“ am 5. Juli 1977. Drei Tage zuvor 
hatten sich die Wismut-Kicker mit einem 
1:1-Unentschieden daheim gegen die 
bereits als Aufsteiger feststehende Elf 
von Chemie Böhlen am letzten Spieltag 
der Oberliga-Aufstiegsrunde den Sprung 
in die höchste DDR-Spielklasse gesi-
chert. Wismut-Legende Udo Korn hatte 
die Orange-Schwarzen mit dem Pausen-
pfiff in Führung gebracht, ehe Böhlens 
Schneider vor 16000 Zuschauern eine 
Viertelstunde vor Schluss ausglich. „Von 
Böhlen haben wir damals nichts ge-
schenkt bekommen. Die waren zuvor 
spielfrei, waren deshalb schon 14 Tage 
im Urlaub und kamen braungebrannt in 
Gera an. Das war ein ganz schöner 
Krampf. Böhlen war ohnehin nicht unser 
Lieblingsgegner. Die hatten mit Zaspel, 
Köditz und Hubert einige schnelle Stür-
mer, die uns das Leben schwer gemacht 
haben“, erinnert sich Matthias Kaiser, 
der mittlerweile 61-jährig in Leumnitz zu 
Hause ist. Damals war er gerade 21 und 
hatte seine fußballerische Laufbahn 
noch vor sich. Durch die Saison in der 
damaligen Liga-Staffel E war die Wis-
mut-Elf recht souverän marschiert. Mit 
dem aus Jena gekommenen Ex-National-
spieler Harald Irmscher, der allerdings 

ein halbes Jahr zum Reservistendienst 
einberufen wurde und in dieser Zeit 
fehlte, übernahm die Wismut-Elf nach 
Siegen gegen Veilsdorf (5:0) und Nord-
hausen (4:0) von Anbeginn die Tabellen-
führung. Schärfster Konkurrent im 
Kampf um den Staffellsieg war Motor 
Suhl. In der Rückrunde mussten die Ge-
raer im vorentscheidenden Spiel um 
Platz eins in Südthüringen antreten. 
Wismut hatte zwei Punkte Vorsprung 
Vor 6000 Zuschauer lag die Elf des Auer 
Ex-Kapitäns Dietmar Pohl, der an der 
Weißen Elster seine erste Trainerstation 
absolvierte, schon mit 0:2 im Hintertref-
fen, ehe Bernd Krauß (64.) und Udo Korn 
(88.) noch zum 2:2 ausglichen. Am Ende 
lag Wismut vier Zähler vorn. Die größte 
Kulisse im Stadion der Frendschaft gab 
es beim 3:1-Erfolg gegen Fortschritt 
Weida mit 6500 Zuschauern. Heinz Zu-
bek wurde mit 17 Treffern Torschützen-
könig der Liga-Staffel E.

(Fortsetzung folgt)

Alles abverlangt wird der Wismut-Reserve in Auma. 
Hier setzt sich Aumas Kapitän Tobias Kowalewicz (l.) 
im Kopfballduell gegen Philippe Wunderlich durch.

Damals vor 40 Jahren: Wismut schafft letzten Oberliga-Aufstieg
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Wir sagen Danke!
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fEga & Schmitt 
Elektrogroßhandel gmbh 
Rettistraße 5
91522 Ansbach
Tel. :  +49 981 8903-0
Fax: +49 981 8903-161
E-Mail: info@fega-schmitt.de 
www.fega-schmitt.de

Die FEGA & Schmitt Elektrogroßhandel 
GmbH handelt an 58 Standorten mit 
Materialien und Geräten aus dem Elek-
trobereich. Die 846 Mitarbeiter stehen 
ihren Kunden als kompetente Ansprech-
partner zuverlässig zur Seite. Neben 
Fachkompetenz und Kundenbetreuung 
bietet FEGA & Schmitt prozessoptimie-
rende Logistik- und E-Business-Konzepte. 
Durch eine Lieferbereitschaft von über 
98 % gewährleistet FEGA & Schmitt 
eine pünktliche und schnelle Lieferung.

Stand: 2014

40.000
BESTANDSGEFÜHRTE ARTIKEL

58 ST
AN

DO
RT

E

846 
MITARBEITER

336.851.260 € UMSATZ

WaltEr kluXEn gmbh 
Elektro-fachgroßhandlung
Helbingstraße 64
22047 Hamburg
Tel.: +49 40  23701-0
Fax: +49 40  23701-201
E-Mail: info@kluxen.de
www.kluxen.de

Die WALTER KLUXEN GmbH blickt auf 
eine mehr als 75-jährige Firmengeschich-
te zurück und ist ein führendes Elekt-
rogroßhandelsunternehmen im Groß- 
raum Hamburg, Schleswig-Holstein und 
Mecklenburg Vorpommern mit wach-
sender Präsenz in Niedersachsen. Mit 
aktuell drei Standorten im Stadtgebiet 
Hamburg und einer Niederlassung in 
Hannover ist das Traditionsunterneh-
men zuverlässiger Partner für das Elekt-
rohandwerk, Handel und die Industrie.

Stand: 2014
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55.187.000 € UMSATZ

Geh zum Fußball in Deiner Stadt!

[id-zemke.de] Web- & Softwareentwicklung
Alfred Rührer Steuerberatungsgesellschaft mbH
Allianz Mirko Rocktäschel
ALPHA - DSD
Aposto Gera GmbH
Augen Optiker Fiedler Gera
Autohaus Peter Gößner GmbH
Autohaus Rabold OHG
Autopark Lätsch GmbH
Bäckerei-Konditorei Räke
Bad Brambacher Mineralquellen GmbH & Co.  
  Betriebs KG
Barmenia Versicherung
Bauhaus Gera
BBE- Behördenservice Marion Israel
BEK Autohaus GmbH Thüringen
Bildungswerk für Gesundheits- und Sozialberufe 
gGmbH Gera-Kaimberg
Brotbank Kauern
Büroteam Gera
Café Eiskristall
Cafe Kanzler
City Bowling Gera
Coloridea

D+S communication center Gera GmbH
Der Dellen-Exer
Deutsche Vermögensberatung Dieter Seidel
Dieter Simon
DKV Service-Center Sylvia Gortat
Druckhaus Gera GmbH
Enno Heiß & Kaltgetränkeautomaten Kaffeesysteme 
Gera
ERGO Victoria - Generalagentur André Fischer
Erika Schiffner Eiskaffee GmbH
ETL Freund & Partner GmbH      
  Steuerberatungsgesellschaft
FEGA & Schmitt Elektrogroßhandel GmbH
Fiedlers Garten&Hobbyland GmbH
Förderverein Kinder- und Jugendfußball e.V.
Funk Bedachung GmbH
Gebäude-Service Mundhaß GmbH
GERAVITAL Apotheken / Stern Apotheke
Gerd Lösche
Glaserei & Bautischlerei Wohlfahrt
Hans-Joachim Seidel
Hans-Uwe Florstedt
Hausgeräte Kundendienst Gruschwitz
Haushaltauflösung & Umzüge Albert



Rocktäschel
www.allianz-rocktaeschel.de

Die BSG WISMUT GERA bedankt sich für die Unterstützung

Häusliche Krankenpflege Schölzke GmbH
Heckert Bedachung
Heisser Wolf Restaurant GmbH
Ingenieurbüro Just
Initialberatung GERATRADE GmbH
INJOY Xpress Fitnessstudio
KBOX Shop Gera
Kernkraft Gera
Köstritzer Schwarzbierbrauerei GmbH
Küchenstudio Martin
Lackiererei Gera
Landhandel Gera
Lasergame Gera
LionsHome GmbH
Louis Diner
m&s Das Autohaus
Maik Hemmann
Malerfachbetrieb Bielawski
Malerservice-Team S. Taudte
Marcel Reinert
Max Bögl Stiftung & Co. KG
Meleghy Automotive GmbH & Co. KG
Neuknob Getränkefachhandel GmbH
Oliver Hesse

Omnibusbetrieb und Reisebüro Herzum
Orthoklinik Dr. Handro
Ortsvereinigung Lebenshilfe Gera Stadt/Land e.V.
Pflegeleicht Textilreinigung Rüdiger
Physiotherapie Andy Lippold
RaatzconnectMedia GmbH
Rechtsanwälte Günter Meisner & Markus Meisner Gera
Resi´s Volltreffer Bowling
Restaurant Knossos
Ronald Haase Malermeister
Salon Haarmonie
SELGROS Cash & Carry Gera
Sparkasse Gera-Greiz
Sprinklermontage Vettermann GmbH
TATTOO NO. TWO Gera
United Cinemas International Multiplex GmbH
Vimodrom Gera
Vodafone Maik Wengerodt
Wakos GmbH & Co. KG
WBG „Glück Auf“ Gera eG
WOLF WURSTSPEZIALITÄTEN GmbH
Wolfgang Droigk
Wosz Fanshop GmbH
Zahnarzt Dr. Albrecht Schneeweiß
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Vorbereitungsspiele Wismut Gera

24.06.17. A SG Gera-Westvororte 5:0

28.06.17 A VfB 1906 Auerbach 2:0

30.06.17 H FSV Zwickau 1:3

05.07.17 A FSV Zwickau 0:7

08.07.17 H VSG Altglienicke 2:0

13.07.17 A FC Erfurt-Nord 6:3

15.07.17 A SG Bad Lobenstein 9:1

19.07.17 A SV Blau-Weiß 90 Neustadt 6:2

22.07.17 A FSV Budissa Bautzen 0:0

26.07.17 A VfL 05 Hohenstein-Ernstthal 1:1

29.07.17 A FC An der Fahner Höhe 1:0

Impressum

Herausgeber
BSG Wismut Gera e.V. (AG Öffentlichkeit)

Redakteure
Jens Lohse, Janina Hänsel

Kontakt
info@wismutgera.de

Fotos
Beate Pauli, Jens Lohse

Druck
Druckhaus Gera GmbH
www.druckhaus-gera.de

Homepage
www.wismutgera.de

1 Spieltag (05./06. August)

SG Union Sandersdorf FC Eilenburg : Sa, 14:00

FSV Barleben 1911 SV Merseburg 99 : Sa, 14:00

VfL Halle 96 TV Askania Bernburg : Sa, 14:00

BSG WISMUT GERA SV Schott Jena : So, 14:00

SV Einheit Kamenz FC Carl Zeiss Jena II : So, 14:00

VfB 1921 Krieschow Bischofwerdaer FV 08 : So, 14:00

1. FC Lok Stendal FC Einheit Rudolstadt : So, 14:00

FC International Leipzig VFC Plauen : So, 14:00

Geh zum Fußball in Deiner Stadt!

2 Spieltag (18. – 20. August)

Bischofwerdaer FV 08 SV Einheit Kamenz : Fr, 18:30

SV Merseburg 99 SG Union Sandersdorf : Fr, 18:30

FC Eilenburg SV Schott Jena  : Fr, 19:30

FC Einheit Rudolstadt VfB 1921 Krieschow : Sa, 14:00

FC Carl Zeiss Jena II FSV Barleben 1911 : Sa, 14:00

VFC Plauen VfL Halle 96 : Sa, 14:00

TV Askania Bernburg 1. FC Lok Stendal : So, 13:30

FC International Leipzig BSG WISMUT GERA : So, 14:00

3 Spieltag (25. – 27. August)

SG Union Sandersdorf FC Carl Zeiss Jena II : Fr, 18:30

FC International Leipzig FC Eilenburg : Fr, 19:00

VfL Halle 96 1. FC Lok Stendal : Sa, 14:00

SV Schott Jena SV Merseburg 99 : Sa, 14:00

SV Einheit Kamenz  FC Einheit Rudolstadt : Sa, 14:00

VfB 1921 Krieschow TV Askania Bernburg : Sa, 14:00

VFC Plauen BSG WISMUT GERA : Sa, 14:00

FSV Barleben 1911 Bischofwerdaer FV 08 : So, 14:00
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Online-Kontakt 

www.facebook.com/wismutgera

twitter.com/wismutgera_de

Punktspiele der BSG Wismut Gera | Saison 2017/18

Spieltag Datum Ort Gegner Ergebnis

 1. Spieltag 06.08.17 14:00 H SV Schott Jena -:-

 2. Spieltag 20.08.17 14:00 A FC International Leipzig -:-

 3. Spieltag 26.08.17 14:00 A VFC Plauen -:-

 4. Spieltag 10.09.17 14:00 H VfL Halle 96 -:-

 5. Spieltag 17.09.17 14:00 H FC Eilenburg -:-

 6. Spieltag 24.09.17 14:00 A SV Merseburg 99 -:-

 7. Spieltag 01.10.17 14:00 H FC Carl Zeiss Jena II -:-

 8. Spieltag 14.10.17 14:00 A Bischofwerdaer FV 08 -:-

 9. Spieltag 22.10.17 14:00 H FC Einheit Rudolstadt -:-

10. Spieltag 28.10.17 13:30 A TV Askania Bernburg -:-

11. Spieltag 05.11.17 13:30 H 1. FC Lok Stendal -:-

12. Spieltag 18.11.17 13:30 A VfB 1921 Krieschow -:-

13. Spieltag 25.11.17 13:00 A SV Einheit Kamenz -:-

14. Spieltag 03.12.17 13:00 A FSV Barleben 1911 -:-

15. Spieltag 10.12.17 13:00 H SG Union Sandersdorf -:-

16. Spieltag 18.02.18 13:00 A SV Schott Jena -:-

17. Spieltag 25.02.18 13:00 H FC International Leipzig -:-

18. Spieltag 04.03.18 14:00 H VFC Plauen -:-

19. Spieltag 11.08.18 14:00 A VfL Halle 96 -:-

20. Spieltag 18.03.18 14:00 A FC Eilenburg -:-

21. Spieltag 01.04.18 14:00 H SV Merseburg 99 -:-

22. Spieltag 08.04.18 14:00 A FC Carl Zeiss Jena II -:-

23. Spieltag 15.04.18 14:00 H Bischofwerdaer FV 08 -:-

24. Spieltag 22.04.18 14:00 A FC Einheit Rudolstadt -:-

25. Spieltag 29.04.18 14:00 H TV Askania Bernburg -:-

26. Spieltag 06.05.18 14:00 A 1. FC Lok Stendal -:-

27. Spieltag 13.05.18 14:00 H VfB 1921 Krieschow -:-

28. Spieltag 20.05.18 14:00 H SV Einheit Kamenz -:-

29. Spieltag 27.05.18 14:00 H FSV Barleben 1911 -:-

30. Spieltag 03.06.18 14:00 A SG Union Sandersdorf -:-
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BSG WISMUT GERA 

1 Alexander Just

3 Raimison Draiton dos Santos

4 Timo Slawik

5 Jakub Petrik

6 Frank Müller

7 Florian Schubert

9 Maximilian Enkelmann

10 Carsten Weis

13 Stefan Raßmann

14 Phillip Roy

15 Chris Söllner

16 Sebastian Dräger

17 Manuel Seibt

18 Philipp Katzenberger

19 Dmitrij Puhan

21 Marco Pusch

24 Andreas Luck 

25 Sabri Vaizov

26 Toni Branescu

27 Raphael Börner

Trainer

Carsten Hänsel (34)

SV Schott Jena

Akid Khalil 1

Andre Maleße 2

Martin Rennert 3

Andy Haupt 4

Andreas Löser 5

Gentijan Shoshi 6

Marcel Kießling 7

Robert Bismark 8

Andre Gampe 9

Philip Nitsch 10

Dominik Hoffesommer 11

Sebastian Heß 13

Dominik Voigt 14

Malte Schade 15

Lars Buckler 16

Jonas Ziermann 17

Christian Kretzer 18

Marian Rennert 19

Andreas Lelle 20

Benjamin Fonfara 21

Brian Gheorghiu 22

Trainer

Dr. Falk Werner (45)

Geh zum Fußball in Deiner Stadt!


